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Bonn). (Literarische Bedürfnisse für die Anstaltspädagogik. — Literarische Ar»
beitsgemeinschakt. — Vereinigung der Anstaltspädagogen. — VerkehrSbeziehungen
der Anstalten unter sich. — Familien» oder Mastenanstalten? — Lücken in der
Anstaltsfürsorge.)

Gruppe IX: Jugend»VereinSpâdagogik Prof. Dr. Huber, Freising). (Die
seelische Eigenart der Nachschuljugend. — Die Gefahren für diese Altersperiode.
— Ihre Vorzüge. — Ihre pädagogische Behandlung.)

Teilnahme-Bedingungen.
Das Honorar für den ganzen Kur« ist wie im Vorjahre auf 7 Mk.

festgesetzt; auf eigene Vereinbarung hin kann insbesondere für Studierende und
Ordensleute entsprechende Ermäßigung eintreten. Mitglieder der .Vereinigung
für katholische charitative Erziehungstätigkeit" bezahlen 2 Mk. Außerdem werden
Tageskarten à 2 Mk. ausgegeben. Anmeldungen find möglichst frühzeitig und
wie alle den Kurs betreffenden Anfragen erbeten unter der Adresse: Redaktion
des .Pharus", Donauwbrth (Bayern).

Korrespondenzen.
1. * per fchweiz. katy. Krzieyungsverei« hat in Baden ein Ergeben

heitstelegramm an Sr. Heiligkeit Papst PiuS X. mit der Bitte um den aposto»
lischen Segen gerichtet. Die Antwort von Rom, wegen der Unpäßlichkeit des

hohen Adressaten etwas verzögert, traf letzten Samstag durch S. Eminenz Kar»
dinal Staatssekretär Merry del Val telegraphisch ein. Der hl. Vater nahm
die Huldigung sehr gern entgegen und spendet dem Verein, allen seinen Mit»
gliedern und den Teilnehmern an der Versammlung in Baden liebevoll den

hohenpriesterlichen Segen. Diese päpstliche Kundgebung wird für den Verein
ein Ansporn zu neuer Tätigkeit sein.

2. St. Aalte«. Am St. Gallischen Katholikentage in Rappers-
wil am Pfingstmontag den 5. Juni tagt auch der St. Gall. Kantonaler»
ziehungSverein und zwar vormittags von 10—12 Uhr im Hotel z. .Post'
(beim Bahnhof) unter dem Präsidium von HH. Prälat Tremp mit folgenden
Traktanden:

1. Geschäftliches: Präfidialbericht, Rechnungsablage, Wahlen, Anschluß an
den St. Gall. VolkSverein.

2. Vortrag von Hrn. Kantonsrat l>r. Geser-Rahner über .Die neue St.
Gall. Gesetzgebung betr. Jugendschutz'.

3. Diskussion über St. gall, pädagogische Tagessragen.
(Unsern Freunden herzl. Glückauf zu ihrer gediegenen Tagung in der

Rosenstadt. Leider ist unserseits ein Besuch unmöglich, denn wir haben in Ein»
siedeln konserv. kantonale Telegiertenversammlung. D. Red.)

3. A«g. / / Die 1910 er Rechnung der Lehrer-Pensionskaste schließt
wiederum sehr günstig ad. nämlich mit einer Vermögensvermehrung von
Fr. ll.219.30 (letztjähriger Vorschlag Fr. 10.234.3S). Den Fr. 1900 Aus»
gaben stehen rund Fr. 13.000 Einnahmen gegenüber, welche sich in der Haupt»
fache zusammensetzen au« Fr. 4484 an Zinsen, Fr. 714S an Prämien und
Fr. ISOO an außerordentlichem Beitrag des Kantons. An Pensionen mußten
Fr. 1783 ausbezahlt werden; die Krankenkaste wurde gar nie in Anspruch ge»

nommen. Da« reine Vermögen beträgt nun Fr. 120,126.49, eine Summe, mit
welcher die alten Tage der 4S Anteilhaber etwas verschönert werden können.

4. A«y«r«. "Der Kath.»Pädagogische Weltverband, der gele»

gentlich des XIV. Verbandstage« des kath. Lehrerverbande» des Deutschen Reiches
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in Bochum Pfingsten 1910 durch den früheren Borsitzenden dieses Verbandes,
Herrn Rektor Brück, gegründet wurde, will den angeschlossenen Vereinen Gele-
genheit bieten, sich mit den Bestrebungen zur Förderung der christlichen Erzieh-
ung, wie sie in den verschiedenen Ländern zutage treten, bekannt zu machen, sich

gegenseitig über die Vorteile und Nachteile der einzelnen Erziehungssysteme zu
unterrichten, damit sie, reicher an Erfahrung, um so erfolgreicher wirken können.
Daneben will er die Vereine zu eifriger Tätigkeit ermuntern, damit sie, der eine

an dem Beispiel des andern sich stärkend, nicht erlahmen in der Förderung der
christlichen und der Bekämpfung der unchristlichen Schule. Al« Mittel zur Er-
reichung diese» Zwecke» dienen Austausch der Satzungen, Organe und Jahrbücher,
Versammlungen der Vertreter der angeschlossenen Vereine bald in dem einen,
bald in dem andern Lande, Errichtung eines Bureaus als Vermittlungsstelle
zwischen den Vereinen im Casstaneum zu Donauwörth, endlich die Abhaltung
von tat h.-pädagogischen Kongressen. Im Jahre 1912 soll nun ein
solcher Kongreß abgehalten werden und zwar in Wien, über welchen den dem

Weltverbande angeschlossenen Vereinen das in Nummer 2V mitgeteilte Rundschreiben
zuging.

Literatur.
1. » Aloiisius-Süchlein enthaltend die Andacht der sechs aloysianischen Sonn»

tage, Gebete, Meß-, Beicht» und Kommunionandacht zu Ehren des hl. Aloysius,
nebst einem Tugendspiegel für die Jugend. Von BonifaziuS Gatterdam,
v. 8. ö. Gebunden in Einbänden zu 60 Pfg., 75 Heller, 75 Cts. und höher.
— Einsiedeln, MaldShut, Köln a. Rh., Verlagsanstalt Benziger u. Co. A. G.

Da« Büchlein adressiert sich an die heranwachsende Zugend, an die Kom-
munionkinder der Volksschule, Sekundär- und Realschüler, an die Zöglinge mânn»
licher und weiblicher Lehranstalten und Institute. In Anlage und Ausführung
verrat eS den Verfasser als ebenso kundigen wie eifrigen Jugendseelsorger. Sehr
empfehlenswert!

2. * Anleitung zur würdigen Frier der sechs sloyfinnische« Sonntage.
Von Leopold von Schütz, Kaplan an St. Foillan in Aachen. 96 Seiten. Bro-
schiert 20 Psg., 25 Heller, 25 Cts. Bei Bezug von größeren Partien ent-
sprechende Preisermäßigung. — Einfiedeln, Waldshut, Köln a. Rh.. Verlag«-
anstatt Benziger u. Co. A. G.

Ein Echristchen, da« in jeder Hinsicht so recht für die Massenverbreitung
geschaffen ist. Es bietet den nicht zu unterschätzenden Vorzug, daß ei eine ge-
diegene praktische Anleitung vorausschickt, welche die Ausführung der einzelnen
Sonntagsbetrachtungen wesentlich erleichtert. In klarer, edler Sprache zeichnen
die einzelnen Abhandlungen sodann die überwältigende Seelenschönheit im Leben
des Prinzen von Castiglione und lehren meisterhaft den Weg zu gleicher Tu»
gendhöhe und christlicher Charaktergröße.

Im vielseitigen, regen püdagodischen Verlag von Hermann Schroedel Halle
a. S. find im Zahre 1910 vier Lehrmittel für Lehrerseminare erschienen, die

wir durchgesehen haben.
1. Volkswirtschaftliche Belehrungen für Lehrerseminar«; von Hr. E.

Clauanitzer, königl. Seminardirektor in Uetersen (Holstein). Preis 50 Pfg.
Tie preußischen Lehrpläne schreiben für die Lehrerbildungsanstalten Volks»

wirtschaftliche Belehrungen vor. Mit Recht. Wenn nun auch unsere schweizer,
diesbezüglichen Verhältnisse andere find, al» .draußen', so weckt da» Büchlein
doch Interesse für da« Studium der sozialen Entwicklung. Unsere Lehrpläne in
den Lehrerseminaren gestatten eine mehrere Belastung nicht mehr. Im Anschlüsse
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